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Beschreibung 

Die Regenturbinen Typ 12 und Typ 02 der GeseHschaft für Technik in 
der Landwirtschaft (Gela) Halle/Saale sind Drehstrahlr.egner. Sie gehören 
zur Gruppe der Mittelstarkregner und dienen 'zur Verregnung ' von Klar-

. wasser bei d'er Bewässerung landwirtschaftlicher und gartnerischer Kul
turen. Bei Inbetriebnahme d'er Regnerturbil!lerJ. trItt das. Wasser 'aus den 
2 Treibdüsen und der Weitstrahldüse heraus. Das Wasser, das die Treib- · 
düsen V1erläßt, trifft auf die Schaufeln .der Turbine und setzt diese in Dreh·
bewegung. Die Drehbewegung wird durch ein Getriebe mit . einem 'Unter
.setzungsverhältnis von 700 zu 1 auf . das Strahlrohr übertragen. Das 
.8tra)1lrohr ist gegenüber der Horizontalen um 30° nach oben geneigt. Die 
Treibdüsen 27 und 30°. 

e':DieT~eibdüsen b~wirken auch die Beregnung des Innen- u~d Mittel
'kreises. Das Strahlroni mit der Weitstrahldüse beregnet den 'Außenkreis. 
An der Weitstrahldüse kann ein Strahlstörel' angebracht werden. 
Die Regenturbinen sind aus Leichtmetall, Stahl, Rotguß und Brürlze ge
fertigt. Sie werden mit Stativ ausgeliefert. Der Anschluß·· an die Wasser
leitung erfolgt durch einen Schlauch. Die Regenturbinen können auch 
direkt an die Rohrleitung angeschlossen werden. 

Die Regenturbinen setzen sich aus folgenden Teilen zusammen: 

Ansehl\.jlßrohr, Stativ" Turbinengehäuse mit . Schaufeln und Getriebe, 
Zwischenstück mit 2 Treibdüsen, Strahlrohr mit Weitstrahldüs'2n . 

. Auf Wuns.ch w,ird .ein Strahlstö.rer für jedE;! Type mitgeliefert. 

Technische Daten: .- . . --
.Stativ 

. Höhe 
Masse ' . 

.Regel!lturbine r;r'yp 12 
Gesanithöhe ' 
Gesamtbreite 
Masse 
Düsenw.eiten .e 

. W,elf$trahldilsen 
; Treibdüsen 

Richtpreis 

Regenturbine Typ 02 
Gesamthöhe 
Gesamtbreite 
Masse 
püseI).We~ten: 

.~ .. Weitsträhldiisen 
. Treibdüsen 

.RichtpreiS :' . 

;' . 

!HO mm 
3,880 kg 

300mm 
.230mm 

6kg 

3 ... 6 mrn 
2,5 ... 4mm 
. 90,- MDN 

500mm 
300mm 

7,lkg 

· 6 : ' .. 13mm 
·3, ... .: 6 ·mm 

150;- ·MDN 

3 



Prüfung 

Funktionsprüfung 

Die ermittelten Werte, wie Wasserverbrauch, Wurfweite, Niederschlags
dichte, Drehgeschwindigkeit und Gleichmäßikeit sind in der Tabelle 1 
zusammengefaßt. Die Wasserverteilung ist in den Abbildungen 1 und 2 
dargestellt. 

Einsatzprüfung 

Die Regenturbinen setzen sich bei ein~rn Überdruck von 0,5 at selbsttätig 
in Betrieb. Die Einsatzzeit der Type 02 betrug 312 Stunden, die der 
Type 12 97 Stunden. Bei einer Regenturbine löste sich das Strahlrohr._ 
An einer Turbine ist eine Schaufel abgebrochen. Ein übergangsstück An-,., 
schlußrohr - Turbine ist gebrochen. Die Strahlstörer lösten sich mehrmals. 

Technische Prüfung 

Nach 1000 Betiiebsstunden . wurde kein Verschleiß festgestellt. 

Auswertung 

Der Anschluß der Regenturbinen an die für die Feldberegnung üblichen 
Schriellkupplungsrohrleitungen ist ohne bauliche Maßnahmen nicht mög
lich. Die Regner sind transportempfindlich. Die aufgetretenen Brüche sind 
darauf zurückzuführen. Der Transport der Rohre wird durch die sehr 
sperrigen Regenturbinen stark behindert. 

Das Strahlrohr muß gegen selbsttätiges Abschrauben gesichert werden. 
Die Arbeitsqualität der Type 02 ist gut, die der Type 12 befriedigend. 
Die Regendichte ist in der Nähe des Regners zu hoch. Die Regenturbinen 
sind in Wartung und Pflege zu aufwendig. Nach der Bedienungsanleitung 
ist alle 20-25 Stunden 60 cm3 dÜnnflüssiges Öl (Nähmaschinenöl) einzu
füllen. Nach mehrmaligem Schütteln der Geräte sowie Drehen der Tur
binenräder kann das Öl wieder abgela,ssen und später wieder verwendet 
werden. Die Bedienungsanleitungen entsprechen den Forderungen. 

Die angegebenen Strahlstörer gehen beim 'Transport der Regenturbinene 
leicht verloren. Sie haben jedoch für die Feldberegnung keine Bedeutung. 
Die angestrebte Verbesserung der Wasserverteilung wird in der Praxis 
nicht erreiCht, da vor jeder Aufstellung eine Vielzahl von Messungen 
notwendig wären. ' 

Beurteilung 

Die Regenturbinen Typ 12 und 02 der Firma Gesellschaft für Technik in 
der Landwirtschaft m. b. H. Halle sind zur Beregnung von Grünanlagen; 
Sportplätzen, Kleingärten und kleineren Gartenbaubetrieben mit Klar
wasser einsetzbar. Die Wasserverteilung und Wurfweite des Types 02 ist 
gut, des Types 12 befriedigend. Die Regenturbinen sind transportemp-
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Kennzahlen des Regners.Regnerturbine Typ 12 
Antriebsdusen 35 und 30mm 
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mim mim m2 m2 m2 mm/h mm/h mm/h min min 

18/18 18/24 707 324 432 356 778 583 OBB 011 
lB!1B 24/24 BOI. 334 576 3.BO 9,44 5,31 0.70 0.OB7 
18/24 24/24 908 432 576 396 833 625 0.61 0.076 

Rl!gnerturbine Typ 02 
Antriebsdüsen 4.0 und 3.5mm 

18/21, 24/24 1018 432 576 4.13 9,72 7,29 1,88 0235 

24/24 24/30 1257 576 720 3~6 86 4 6~2 151 0188 
24/24 30/30 1385 576 900 411 989 633 151 0188 
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Flächengefreues Niederschlagsbild der. Regenfurbine Ty'fJ. 12 

Beregnete Fläche in mZ 
(Diisenweiren 5,0,3,5, 3,0 mm ) 

50 100 150 200 250 300 350 400 450 5(a fEl) 600 650 700 750 800 aso 900 950 1000 1050 1100 7150 : 1200 1250 1 

1\ I 
\ Druck am Regner 2,5 at 

Ra. am Regner 30,0 mm/ 

l\ \ I --- Rd. 1m vom Regner 60,0 mm/h 
Rd. 2m vom Regner 33,0 mm/h 

'1\ \ 
Wind qo .. 0,8 m/s 

+-I- Druck am Regner -3;S al 

l' . Rd. am Regner 40,0 mmlh 
Ra 1m vo,m Regner So,O mm/h -- -- Rd. 2m vom Regner 33,0 mmlh 

\ 1\ .' Rd. 3m vom Regner 2~0 mml 
Wind 0,0' " ,4 m/s 

h 

o 

h 
o 

f---
Druck am Regner 45 a/ 

~. 
r-" Rd. am Regner 4S,0 mm/h 

i-"'~ 
-

f-.- " Ra. 1m \<OmRegner 7~0 mm/h 

'. 
_.- Rd. 2m vom Regner 4 0 mmlh 

.I . ... Rd. 3m vom R9gner 25,5 mm/h 
1\ ~. , .. t'-, • r"- Rd. 4m vom Regner 1.3,8 mm/h 

1\ --::: I ........... I' 
1\ "" 

Wind 00· .. 0,4 m/s ., 
.~ 

r-- v" i' -
so -

!-- V I~ 
1'. 

i'., 

1\ ['.. t'\. "'. 
....... ' " -

1234 5 6 7 8 9 10 11 12 1~ 14 h 16 17 18 79 20 
Abstand. vom Regner m 

I'M~ 16,486 115'.11.6, I§@$fd If:f 

- e 
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Flächengetreves Niederschlagsbild der Regenturbjne Ty-P.....1l..2.
(Düsenweiten 8,0 mm i ",omm i 3,5 mm ! _ 

_ Beregnete Fläche in m 2 
50 100 150 200 250 300 350 400 450 500 550 600 650 700 750 800 850 900 950 1000 1050 1100 1150 1200 1250 1300 -

-- Druck qm Regner 2,5 at I--- Rd om Begner 2,4 mm/h 
Rd. 1m vom Regner 8,0 mm /~ ~ 
Wind 0,0 m/s 

r--
'\ -- Druck am Regner 3,5 al . Rd_ am Regner 2,0 mm/h i---'-'--., Rd. Imvom~ner. 7,0 mm/h 

Wind 0,0'" 0,5 m/s SO 

'\ \ 
~ 

1-. - .-.- -,. Druck am Regner 4,5 at .-
\, 

,;' - ....... 
""', ,;' ~. I 

Rd. am Regner 1,6 mm/h 
Rd. 1m vom Regner 7,2 mm /h 

....... -..... . - Wind _ 0,0 m/s f---;-"-., ~ "-

" -, ~r-... r, .... . ... 
... , 1' .... -...... 

1'--,.... .... . ... 

""""''-
" "" " r-- ... r"r-. "" "- ~ 

- "'1'" .... ::-:-::::: r---. - '---
12 4 6 8 9 10 11 12 13 Ir. 5 1 18 1 ~O 11 

Abstand vom Regner m 



findlich und aufwendig hinsichtlich Wartung und Pflege. Die Regen
turbinen sind für den Einsatz unter den genannten. Einsatzbedingungen 
'in der DDR. "geeignet". 

Potsdam-Bornim, .den 2. 11. 1965 

'8 

Zentrale Prüfstelle für Landtechnik Potsdam-Bornim 

gez. R. Gätke 

Institut für Mechanisierung der Landwirtschaft Potsdam-Bornim 

gez. E. Turek 

III/27/24 Ag 505/67 


